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SONDERBAUVORSCHRIFTEN

Der Bebauungsplan Dersbach-Langrüti schafft die Voraussetzungen für einen
qualitativ hochstehenden Wohnungsbau in städtebaulicher, architektonischer und
funktioneller Hinsicht sowie für eine gute Umgebungsgestaltung.

Alle Gebäude sollen eine einheitliche, architektonische Aussage bilden, jedoch
nicht die individuellen und persönlichen Bedürfnisse einengen. Persönlichkeit der
einzelnen Objekte soll im neuen Quartier einen gewissen Freiraum bilden können.

Die Höhenlage der Gebäude ist den umliegenden bestehenden Bauten und Stras-
sen anzupassen.

Die Parkierung ist ausschliesslich überirdisch angeordnet.

Die detaillierten Lärmschutz-Massnahmen gemäss Lärmschutz-Nachweis, Be-
richt Planteam vom 27.09.2008 sind im vorliegenden Bebauungsplan Teil der
Konzeption und müssen eingehalten werden.

Bauten, Anlagen und Aussenräume sind so zu gestalten, dass hinsichtlich Mass-
stäblichkeit, Formensprache, Gliederung, Materialwahl und Farbgebung eine vor-
zügliche Gesamtwirkung erzielt wird. Dies gilt auch bei einer etappierten Realisie-
rung.

Im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens ist ein Material- und Farbkonzept vor-
zulegen.

Die Gebäude sind mit Ausnahme der Dachaufbauten (Sonnenkollektoren und
dergl.) mit einem Flachdach abzuschliessen.

Die Gebäude haben die Werte des Minergiestandards einzuhalten.

Die Erschliessung erfolgt über drei Stichstrassen mit einer gebündelten Anbindung
an das übergeordnete Strassennetz.

Die Stichstrassen umfassen ausschliesslich die Erschliessung der einzelnen Ge-
bäude, mit Ausnahme der Fussverkehrsverbindungen zu den öffentlichen Ver-
kehrsmittel, sowie Feuerwehr, Sanität und dergleichen.

Die Fussverkehrserschliessung an die Bushaltestelle «Hünenberg, Langrüti», Fahr-
richtung Holzhäusern ist in Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt zu planen. Das
Verursacherprinzip gemäss §34 des Gesetzes über Strassen und Wege vom 30.
Mai 1996 (GSW; BGS 751.14) wird dabei angewendet.

Art. 1
Zweck / Ziel

Art. 2
Bebauung

Art. 3
Gestaltung

Art. 4
Dachgestaltung

Art. 5
Energie

Art. 6
Erschliessung

Im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens ist ein Umgebungsplan vorzulegen.
Der Umgebungsplan muss die Aussage des Bebauungsplanes zur Funktion, Ge-
staltung und Aussenräume konkretisieren.

Der Bach muss nach Ing. biologischen Grundlagen freigelegt und als offenes Ge-
wässer geführt werden. Die Ufer sind mit einheimischen Gehölzen zu bepflanzen.
Die Renaturierung hat gleichzeitig mit der Realisierung der 1. Bau-Etappe zu er-
folgen.

Das Meteorwasser ist unter Einhaltung der Vorschriften der Gewässerschutzge-
setzgebung abzuleiten. Dieses Gebiet eignet sich nicht zur Versickerung.

Die Flachdächer sind zu begrünen. Ausnahmen sind Sonnenkollektorflächen.

Sofern der Bebauungsplan keine abweichenden Bestimmungen enthält, gelten
die Vorschriften der jeweiligen Bauordnung und des Zonenplanes. Der Gemein-
derat kann kleine Abweichungen bewilligen. Bei Änderungen des Zonenplanes
und/oder der Bauordnung ist der Bebauungsplan zu überprüfen.

Art. 7
Umgebungsgestaltung

Art. 8
Entwässerung und Sied-
lungsökonomie

Art. 9
Allgemeine Bestimmun-
gen

SITUATIONSPLAN 1:500

LANDSCHAFTLICHE EINGLIEDERUNG UND 
ÖKOLOGISCHE AUSSGLEICHSMASSNAHMEN
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Perimeter  Bebauungsp l an

Oberi rd i sche Parki eru ng ,  max 25  Abstel l p l ätze (u nversi egel t)

E rsch l i essungsfläche (u nversi egel t)

Geh -  u nd  Au fen thal tsberei che

Zu -  / Wegfah rten

Fussweg ,  P fad  / Zugang  fü r  U n terhal t

Fah rwege

Fussweg ,  M i ndestbrei te  2  m

En tsorgungstel l e

Feuerweh r-  u nd  al l gemei ne N otzu fah rt

Bushal testel l e

Böschungen

Bachrenaturierung

Ca.  65  m  verroh rten  Bach l au f frei l egen
Bestehende Verroh rung  en tfernen
Ausb i l den  ei n es  ökol og i sch  rei chen  Bachprofil es  gemäss Ski zze.
I n gen i eu rb i o l og i scher  E rosi onsschu tz

Bestehender  Ki esfang :
Rei n i gen  u nd  zu  ei n gezäun tem  Kl ei n tei ch  ausb i l den .

Gärtnerische Begrünung

Zi ergehöl zgruppen  u nd  Rasenflächen

Vorhandene Wildgehölze

Arten rei che Wi l dhecke au f GBP  788
Rel ati v rascher  Um tr i ebszykl u s  u nd  daher  n i eder,
m i t ei n gesprengten  H ai nbuchen -H al bstämmen

Ca.  30  -  40%  der  Baumhöl zer  wi e  Baumwei den  u nd  Eschen  fäl l en .
Ausgekah l te Stammräume m i t standortsgerech ten  Strauchgruppen  fü l l en

Forstmässige Neubegrünung

En tl ang  der  SBB-Li n i e:  Vernetzungskorr i dor  u nd  Staubfil ter  verbessern :
Vorhandene,  spärl i che Bestockung  du rch  arten rei che Wi l dhecke ergänzen .
H öhenbegrenzung  gemäss SBB-Li ch traumprofil

Ca.  65m  Bachu fer-Bestockung :
Al s  arten rei che H ochstrauchhecke m i t ei n gesprengten  H al b -Bäumen .
wi e S. - E r l en ,  Fel dahorn ,  Traubenki rschen ,  Wei den .
Bachu fertyp i scher  Krau t-  u nd  Staudenbewuchs b l ei b t u ngemäh t b i s  ca 2  m
über  Stammfüsse h i n aus.  Ansch l i essend  ca 5m  Krau tsaum ,  1  x jäh r l i ch  geschn i tten

N i edere Wi l dstrauchhecke,  h  b i s  ca 5m :
Staub-  u nd  B l endschu tz en tl ang  Strasse m i t eher  trocken l i ebenden  Wi l dgehöl zen

Extensivierte Restfläche

Mög l i che N u tzung  gem .  Landbesi tzer
Z. B .  al s  M agerwi ese m i t Obstbäumen  u nd  Beerenhai nen

Bauberei ch  -  3  Vol l geschosse m i t OK Dach

Lage schemati sch ,  i n  Absprache m i t E i gen tümern ,  jedoch  ohne
Pflanzen  der  schwazen  L i ste CPS/SKEW

Bestehende Bachu ferbestockung  du rch forsten  u nd  verjü ngen :

Grün fläche

LANDSCHAFTLI CHE  E I NGLI EDERUNG  UND
ÖKOLOGI SCHE  AUSGLE I CHSMASSNAHMEN

FESTSETZUNGSI NHALT

ORI ENTI ERUNGSI NHALT
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Bepflanzung  u nd  Renatu r i eru ng  des

Bach l au fes  s i ehe Beri ch t

(Al ternati vstandort mög l i ch  -  vg l .  P l anungsberi ch t)


